
Das UDE-Mentoring-System - Ablaufdiagramm

Verwaltung

informiert über 

Entwicklungsstand

überprüft Rahmen-

konzept

gibt 

Leitlinien 

vor

schließt ZLV 

ab

legt Mentoring -

Konzept vor

stellt Koordinations-

stelle zur Verfügung

implemen-

tiert M. in 

Rahmen-

prüfungs-

ordnung

stellt Daten + 

Studienverlaufs-

analysen zur Verfügung

berät, informiert, 

koordiniert, qualifiziert + 

unterstützt bei 

Konzeptentwicklung

Implementation + 

Evaluation,

vernetzt die Akteure

Mentee/Studierende/r

berät, entwickelt Rahmenbausteine, gibt 

Support bei Umsetzung, stellt 

Materialien bereit, unterstützt 

Netzwerkbildung

Projektgruppe

Rektorat

Fakultät/en

stellt Koordinator/in ein

Implementiert M. in Prüfungs- + Studien-

ordnungen der Studiengänge

ermittelt mentoriellen Bedarf aus 

Studienverlaufsanalysen

Koordinationsstelle/n Mentoring

Fakultätsebene

(an den einzelnen Fakultäten)

Mitglieder: Prorektorat für Studium + 

Lehre, Prorektorat für Diversity 

Management, ZfH, ABZ, ZLB, 

Studierende, Professorin/Expertin

M.-Verantwortung liegt bei Professor/innen/en:

Einsatz v. wiss. Mitarbeiter/innen, 

Studien(fach)berater/innen,

geschulten Tutor/innenen + Peers, 

Berusvertreter/innen + Alumni

beraten u. betreuen regelmäßig 

melden sich zum Mentoring an

holen sich Unterstützung durch 

Mentoring

dokumentieren M.- Gespräche

TN-Bescheinigung

beauftragt ZfH, die Fakultäten bei

der Umsetzung zu unterstützen

+ das Rahmenkonzept zu über-

prüfen, stellt Koordinationsstelle zur 

Verfügung

ZFH

bietet Qualifizierung + Beratung für 

Mentoren/innen + Tutor/innen

+ fachübergreifende Mentoring-

Programme für Studierende an, gibt 

Support bei EL + Evaluation

Koordinationsstelle 

 UDE Ebene
(am ZfH)

entwickelt M.-Konzept der Fakultät weiter

vernetzt + systematisiert Fak.-Angebote

regelt Zuordnung von Mentee/s zu Mentor/en

informiert Studierende über M.-Angebote

Mentor/in/Lehrende/r

Stahr, ZfH, Stand v. 01.09-09


